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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

DJK Tiefenthal II : TSV 1895 Karlburg 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Spieltag 18 für die DJK Tiefenthal II: DJK Tiefenthal II und 
TSV 1895 Karlburg trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf die
DJK Tiefenthal II am vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf den TSV 1895 Karlburg. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann das Schlussdoppel Keller / Zeitz, welches durch diesen Sieg das Unentschieden
für den Gast sicherte.

Der Verlauf im Einzelnen: Grün / Neßwald machten mit Zeitz / Borowicki beim 12:10, 11:9, 11:4
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Ohne
Satzgewinn für Heußlein / Fischer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Keller / Zeitz.
Neßwald / Walter kamen mit der Spielweise von Hack / Keller am Tisch dagegen gut zu Recht und
mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar
brachte Bernd Zeitz Andrea Grün phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andrea
Grün mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Julia Neßwald bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Johannes Keller. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Hiltrud Heußlein im Match gegen Thomas
Hack, in das sie als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nichts auszurichten hatte
indessen dann Lukas Walter bei seinem 0:3 gegen Dominik Zeitz, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Vanessa Würr und Martin Keller, das Vanessa Würr letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! 13:15, 12:10, 7:11, 11:9, 11:7
hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Felix
Fischer und Szymon Borowicki die Klingen kreuzten. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
der DJK Tiefenthal II und des TSV 1895 Karlburg in die Box. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Andrea Grün beim letztendlich klaren 0:3 gegen Johannes Keller. Nicht so gut lief es
für Julia Neßwald bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Zeitz, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Nach diesem Einzel steht Neßwald somit bei 15 Siegen und 12 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zeitz ein 26:4 ausweist. Hiltrud Heußlein verpasste es
mit einem 6:11, 11:8, 5:11, 9:11 gegen Dominik Zeitz, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 17:10 für Heußlein und 26:2 für Zeitz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Die richtige Herangehensweise
hatte Lukas Walter beim Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Hack von Beginn an. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Walter nun bei 15:8, während Hack bislang 12
Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Einzel zwischen Vanessa Würr und Szymon
Borowicki endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:4 (Würr) und 0:4 (Borowicki).
Gekämpft bis zum Schluss hatte Felix Fischer in der Partie gegen Martin Keller, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
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Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. 2:3 endete im Anschluss das Doppel
zwischen Grün / Neßwald und Keller / Zeitz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Tiefenthal II nun ein Punktekonto von 29:7 Punkten auf,
während der TSV 1895 Karlburg vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen die SpVgg
Adelsberg II ansteht, 30:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Tiefenthal II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen den TSV 1903 Gambach II.

 Statistik:
 DJK Tiefenthal II

Doppel: Grün / Neßwald 1:1, Heußlein / Fischer 0:1, Neßwald / Walter 1:0 
Einzel: A. Grün 1:1, J. Neßwald 0:2, H. Heußlein 1:1, L. Walter 1:1, V. Würr 2:0, F. Fischer 1:1 

 TSV 1895 Karlburg
Doppel: Keller / Zeitz 2:0, Zeitz / Borowicki 0:1, Hack / Keller 0:1 
Einzel: J. Keller 2:0, B. Zeitz 1:1, D. Zeitz 2:0, T. Hack 0:2, S. Borowicki 0:2, M. Keller 1:1


